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Es iſt neuerdings im ſozialiſtiſchen Lager Mode ge
worden Preußen zu beſchimpfen Jm Abgeordnetenhauſe
ſammelte ſich der Groll an in der preußiſchen Landſtube
wurde die Bombe gefüllt die geſtern im Reichstage geſchleu
dert worden und mit ziemlich lautem Knall explodiert iſt
Am 25 v M unterſtrich der Genoſſe Stroebel im Abgeord
netenhauſe eine taktloſe Auslaſſung Liebknechts über Ruß

land der das Zarenreich den barbariſchſten und verächt
lichſten aller Staaten Europas nannte mit dem um einige
Potenzen perfideren Zwiſchenruf Außer Preußen

R Jnm Reichstag zog geſtern der Genoſſe Stroebels Herr
Scheidemann an demſelben Strang Er ſtellte die

mit einer an Zuchthausſtrafe grenzenden Diszipli
nierung mit dem Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte mit
der Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes

gleich

Der Präſident des Reichstages hatte dieſe Bemer
M kung die höchſtwahrſcheinlich noch nicht einmal innerhalb
der ſozialdemokratiſchen Fraktion unbeſtrittene liebevolle

mer wäre es ganz undenkbar daß ein Sozialdemokrat
n Weiſe von ſeinem engeren Vater
jedenfalls nicht genau gehört und

M infolgedeſſen nicht a tempo gerügt Durch die Unruhe auf
der Rechten des Hauſes und durch den Reichskanzler auf
merkſam gemacht würde Präſident Kämpf dann veranlaßt
dem Gedankengang Scheidemanns zu deſſen Lieblingsthema

kurze hiſtoriſche Exkurſionen in die Geſchichte der Hohen
zollern und Preußens gehören ſorgfältigere Beach
tung zu ſchenken An Ordnungsrufen hat es denn auch
nachher nicht mehr gefehlt und in der nachträglichen auf
Grund des Stenogramms vorgenommenen Rüge die Scheide
mann vom Präſidenten wegen einer die Ehre Preußens

land ſprechen könnte

rantie dafür daß der Präſident entſchloſſen iſt derartige
Ausbrüche ſozialdemokratiſchen Haſſes gegenüber den führen
den und größten Bundesſtaat des Deutſchen Reiches auf

Die Blätter der Rechten die ſich heute bemühen wegen
des ihrer Meinung nach zu ſpät erfolgten Ordnungsrufes
dem ihnen verhaßten Reichstagspräſidium eins auszu
u wo ſich nur immer Gelegenheit bietet ſeien

ran erinnert daß es eine beinahe Menſchenkräfte über
ſteigende Leiſtung iſt ſtundenlang von dem hohen Stuhle

den ermüdenden Reden der Abgeordneten zu folgen und
n bei dem faſt unaufhörlichen Stimmengewirr bei den

ws Zwiſchenrufen ein gewiſſenhafter Parlaments
en hat bis zum 9 Mai in dem viel ſtilleren Abge
allein en nicht weniger als 1038 Zwiſchenrufe gezählt die

n ſozialdemokratiſcher Seite kamen nur zu
wen paſſieren kann wenn die eine oder andere Rede
pro ung von dem Gemurmel und Beifallstoben unter

das Ohr des Präſidenten nicht erreicht
Er ffa der konſervative Landtagspräſident Herr von
n er konnte in der Landtagsſitzung vom 25 v M erſt

grumm zum Schluß der Sitzung als das Steno
Menſch vorlag den Abg Stroebel zur Ordnung rufen kein
halt wird dem Präſidenten des Abgeordnetenhauſes des

ev Vorwurf machen wollen
yand rn tief bedauerlich daß die parlamentariſchen Ver
Präſive heute auf ein Niveau geſunken ſind daß der
reptaäſentt auf dem Katheder mehr den Aufpaſſer als die
ür pol ierende Perſönlichkeit darſtellt daß das Formular

o eng Hilfe auf den Akten des Präſidententiſches
die e n liegt Die Schuld daran trägt einzig und allein

gialdemokratie die immer und ewig von der Freiheit
Freiheit 8säußerung redet und ſchreibt und neben dieſer
teien ihr ſobald ſich die Vertreter der bürgerlichen Par
müte er bedienen wollen den Galgen mit der Jakobiner

en tet Mit dieſer Methode der Verhöhnung par
e Sitten die unmöglich wäre wenn der alte

Jahrze W Heft noch ſo feſt in Händen hätte wie vor einem
dialdemort arbeiten die jüngeren Jahrgänge der So
in ſie ratie auf den Untergang des Parlamentarismus

die anf fügen das Feld der altpreußiſchen Scharfmacher
tage Konf likt und auf Auflöſung des Reichs
gierung ſeit Beginn dieſer Tagung lauern und der Re
mittel en Bruch mit der Volksvertretung als Allheil

ſoufflieren Wer der Leidenſchaft im
fent das im Gegenſatz zur Volksverſammlung

er voſttiver Arbeit dienen ſoll das Vorrecht läßt gibt l

die Vernunft aus den Händen und bringt das Schiff
auf die Sandbank Die neuerdings in unſeren Parlamenten
von den Genoſſen geübte Leidenſchaft die nichts gemein hat
mit dem von Lamartine den Girondiſten nachgerühmten
Fanatismus der zwar verſchlechtert aber auch er
hebt mag in der Volksverſammlung die nicht zufrieden
iſt mit dem Wechſel auf die Zukunft ein guter Reſonanz
boden ſein auf dem Forum in Berlin in dieſer dramatiſch
zugeſpitzten Form zum Ausdruck gebracht en t würdigt ſie
Deutſchland kompromittiert ſie das Anſehen des Reiches und
eines durch eine traurige Geſchichte ohne gleichen Jahr
hunderte hindurch auseinandergeriſſenen Volkes das gerade
dem Staate den die Sozialdemokraten heute am meiſten
beſchimpfen ſeine Einigung und ſeine Machtſtellung zu dan
ken hat

Zutreffend und wuchtig erklärte in der letzten Verſamm
lung des Liberalen Vereins der Landtagsabgeordnete
Lippmann als er den Zwiſchenruf Stroebels im Abge
ordnetenhauſe geißelte Das Urteil das Dr Liebknecht über
Rußland gefällt hat mag in manchem zutreffen es mag
Anſichts ſache ſein gleichzeitig aber auch Preußen in
die Kategorie der verächtlichſten und barbariſchſten Staaten

rangieren wollen iſt eine ſo ungeheuerliche Be
leidigung dieſes Landes und Volkes daß nicht ſcharf
genug dagegen proteſtiert werden kann Wer noch einen Funken
nationaler Geſinnung im Herzen trägt muß ſich abwen
den von einer Partei die ſolche Anſchauungen kund gibt
Das gilt hauptſächlich den Mitläufern

Dieſe Worte des Abg Lippmann gelten auch Herrn
Scheidemann der leider bei ſeiner letzten Pariſer Reiſe der
ſozialdemokratiſchen Fraktion nicht das Geſchenk mitgebracht
hat was den franzöſiſchen Arbeiter in der ganzen Welt aus
zeichnet Die Anhänglichkeit des Franzoſen an
ſein Vaterland

Wir können heute eine Beleidigung Preußens nicht
mehr mit demſelben Gleichmut ertragen wie in den Zeiten
des Preußenfreſſers Dr Sigl der als Reichstagsabgeord

neter und Hergusgeber des Bayyiſchen Vaterland mit einer
Doſis guten Humors und bafuvariſcher Schlagfertigkeit gegen

alles was ſchwarz weiß ausſah in mutigen Attacken losritt
Sigl war ein Original und ſein Anhang nur gering Man
kaufte ſich ſein Vaterland wie man ſich die Fliegenden
Blätter oder einen Radi kauft

Die internationale Lage iſt heute ernſter als damals
Jn den Köpfen der Franzoſen dämmert der Revanche

gedanke von neuem und Reden wider den preußiſchen Staat
können heute an der Seine ähnliche Gedanken erwecken wie
vor 1870 wo man ſich einbildete die ſüddeutſchen Staaten
würden aus Haß gegen Preußen ihre Unterſtützung in dem
Feldzuge gegen Frankreich verweigern Deshalb iſt jede
Verunglimpfung Preußens neuer Zündſtoff für den
Weltkrieg den die Sozi ebenſowenig hindern können wie
ihre Genoſſen in Jtalien ihre Regierung hindern konnke
über den armen Türken herzufallen W G

Preſſeſtimmen

T zur Punkten ſtimmt die geſamte Preſſe ausge
nommen die ſozialdemokratiſche in ihrem Urteil über die
Reichstagsverhandlungen vom Freitag überein Einmal
darin das Vorgehen des Sozialdemokraten
Scheidemann undſeinebeleidigenden Aeuße
rungen über Preußen zu verurteilen und ſo
dann dem Reichskanzler zuzuſtimmen daß er
ſeine ſchwierige Aufgabe die Straßburger Aeußerung des
Kaiſers zu decken in der glücklichſten Weiſe gelöſt hat

Die Deutſche Tageszeitung bedauert vor
allem die ſchwächliche Haltung des Präſidenten der erſt durch
die Mehrheit auf ſeine Pflicht aufmerkſam gemacht werden
mußte Die Poſt wirft dem Kanzler vor daß er ſeinen
König verlaſſen habe und ruft aus Niemals war ein preu
ßiſcher König verlaſſener als geſtern Wilhelm II war

Auch die Germania findet das Vorgehen Kämpfs
verwunderlich Seine neue Praxis werde nicht zur Hebung
des Tones im Reichstag beitragen Die National
zeitung meint Mancher Abgeordneter der einſt für den
ſozialdemokratiſchen Vizepräſidenten geſtimmt hat mag inner
lich bedauern ihn zum Ehrenſitz im Deutſchen Reichstag ver
holfen zu haben deſſen er ſich gänzlich unwürdig gezeigt hat

Auch das Tageblatt weiſt es zurück wenn Scheide
mann die Preußen als Bürger zweiter Klaſſe hinſtellt und
konſtatiert daß der Reichskanzler kaltes Blut bewahrt habe
Die Voſſiſche Zeitung meint Die Sorge für die

Zukunft des Reichslandes iſt Kern und Jnhalt der ernſten
Mahnung des Kaiſers geweſen daran zweifelt niemand
Die Morgenpoſt betont Scheidemann habe einen Feh
ler begangen und dadurch den Angeklagten zum Kläger ge
macht die Redewendungen von Zuchthaus und Sibirien
haben das Jena des Kanzlers in ein Sedan verwandbelt
Entgegen allen anderen Blättern ſieht der Vor wärts
in der Amtsführung des Präſidenten eine Beläſtigung des
Abg Scheidemann Der Präſident ſei durch die Pfuirufe
der Mehrheit nervös geworden Jm übrigen habe Herr von
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Bethmann einen leichten Stand gehabt da die bürgerlichen
Parteien kampfesmüde ſeien Mit einer ſozialdemokratiſchen
Rede hatte die Sitzung begonnen mit einer ſozialdemo
kratiſchen Rede fand ſie ihren Ausgang dazwiſchen die Hilf
loſigkeit und Konfuſion der bürgerlichen Welt

Stimmen des Auslandes
Die franzöſiſche Preſſe beſchäftigt ſich damit große

Auszüge aus der deutſchen Reichstagsſitzung zu veröffent
lichen nimmt aber in keiner Weiſe Stellung zu den Zwiſchen
fällen die ſich dabei abgeſpielt haben Jm Gegenſatz hierzu
bringen die engliſchen Zeitungen wie aus London tele
graphiert wird über die Reichstagsverhandlungen längere
Kommentare in denen vielfach dem Kaiſer wegen ſeiner
Aeußerung in Straßburg ein Vorwurf gemacht wird So
ſchreibt Daily Expreß Es iſt verfehlt wollte man glau
ben daß die letzte Reichstagsſitzung ſowie die tumultuariſchen
Zwiſchenfälle Folgen nach ſich ziehen werden Man fragt ſich
andererſeits wie oft noch die kaiſerliche Unvorſichtigkeit und
ihre parlamentariſchen Folgen ſich wiederholen werden ohne
ernſte Nachwirkungen im Gefolge zu haben Der Kaiſer iſt
wieder einmal mit beiden Füßen in die Wanne geſprungen
und der Reichskanzler hat vor dem Parlament die Verant
wortlichkeit hierfür übernommen

Zum Tode Frederik VIII
Hamburg 18 Mai Dem Senat ging ein Telegramm

König Chriſtians X folgenden Jnhalts zu Jm
Namen meiner Mutter und in meinem eigenen Namen
danke ich dem Senat für die Teilnahme und Ehre die
meinem heißgeliebten Vater auf ſeiner letzten Reiſe be
wieſen worden iſt

Zur Beiſetzung des Königs Friedrich VIII
wird der Kaiſer von Rußland durch den Großfürſten Michael
Alexandrowitſch vertreten ſein Weiter werden perſönlich
erſcheinen Großherzog Friedrich Franz von Mecklen
burg Schwerin Prinz und Prinzeſſin Georg von Grie
er Herzog Karl Eduard von Sachſen

oburg Gotha und Friedrich Fürſt zu Wied
Der Großherzog von Mecklenburg Strelitz wird durch den
Erbgroßherzog Adolf Friedrich Herzog Friedrich II von An
halt durch den Oberhofmarſchall v Auer der Regent von
Braunſchweig Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
durch Frhrn v Wangenheim vertreten ſein Fürſt Adolf
zu Schaumburg Lippe wird gleichfalls einen Vertreter ent
ſenden ebenſo wird Prinz Arthur von Connaught erwartet
König Georg von England hat angeordnet daß zwei Offi

ziere des engliſchen Regiments deſſen Chef König Friedrich
geweſen war das Regiment bei der Beiſetzung vertreten

Wie aus Kopenhagen gemeldet wird hat ſich während
der Ueberführung der Leiche des Königs vom Hafen nach
der Schloßkirche ein aufregender Zwiſchenfall ereignet der
unter dem Publikum lebhafte Verwirrung und Bewegung
hervorrief Gerade als der Wagen der den Leichnam des
Königs trug das Königliche Theater paſſierte wurde ein
Soldat vom 4 Regiment das dort Spalier bildete vom
Herzſchlage getroffen und brach tot zuſammen Er wurde
nach dem Gebäude der Handelsbank getragen wo der Arzt
aber nur noch den Tod konſtatieren konnte Montag Diens
tag und Mittwoch erhält das Publikum Zutritt zum Sarge
des Königs in der Chriſtiansborger Kirche Die Ueberfüh
rung der Leiche aus der Schloßkirche nach Roeskilde findet
am Freitag dem 24 d vormittags in aller Stille ſtatt
die Beiſetzung erfolgt dann am Freitag nachmittag 2 Uhr in
der Domkirche

Deutſche Armeetrauer
Eine Kaiſerliche an den Kriegsminiſter gerichtete

Kabinettsorder beſagt
Um das Andenken des nach Gottes Fügung aus die

ſem Leben geſchiedenen Königs von Dänemark Fried
rich VIII Majeſtät Meines Freundes und Nachbars zu
ehren beſtimme Jch hierdurch daß die Offiziere des Hu
ſaren Regiments Landgraf Friedrich II von HeſſenHom
burg 2 Kurheſſiſchen Nr 14 deſſen Chef der Verewigte
war auf drei Wochen Trauer anlegen Außerdem hat
eine Abordnung des Regiments beſtehend aus dem Regi
mentskommandeur einem Rittmeiſter und einem Leut
nant an den Beiſetzungsfeierlichkeiten teilzunehmen
Wilhelm

König Christian T und seine Familie
Dänemarks neuer König Chriſtian iſt vor allem

Soldat und Sportsmann Als er in Aarhus in Garniſon
ſtand bewährte er im militäriſchen Dienſte den größten Eifer
und mehrere Arbeiten von ihm über militäriſche Fragen
haben in Fachkreiſen Anerkennung gefunden Er iſt von ſo
großer Geſtalt daß er die von ihm kommandierten Garde
grenadiere um Kopfeslänge überragte Sein näherer Um
gangs und Freundeskreis rekrutiert ſich denn auch haupt
ſächlich aus den Offizieren der Kopenhagener Garde Als
Sportsmann iſt König Chriſtian ſehr vielſeitig und jede Art
von Sport darf auf ſeine warme Teilnahme rechnen Er fährt
Rad und Automobil erſt jüngſt hat er einen neuen ſchönen
Kraftwagen gekauft er jſt paſſionierter Segler Sein wieder
holt ſiegreiches Boot Rita hat er vor Jahren ver
kauft und inzwiſchen ein neues erſtanden Au rdem iſt er
ein tüchtiger Schütze Das Leben des kronprinzlichen Fante
war bisher außerordentlich ſtill Königin Alerangdrine eine ſtattliche blonde und anmutige Frau hat ſich
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der heſſen darm ſtädtiſchen Diviſion und aus Thüringer

i r Linie und mit em Eifer ihren MutterpflichtenL net Am liebſten hielt ſich das kronprinzliche Paar auf
loß Sorgenfrei ſowie auf ſeiner Beſitzung Marſelis

borg auf Marfſelisborg liegt bei Aarhus und iſt ein Ge
ſchenk der Bürger dieſer Stadt an König Chriſtian der ſichwährend ſeiner Cargiſen eit dort große Beliebtheit erworben

hat und von den Aarhuſern halb und halb als Mitbürger
angeſehen wird Dort in Jütland pflegte Kronprinz Chriſtian
mit ſeiner Familie jedes r ein paar Monate zu verleben
und dort hat auch der jetzige Kronprinz Frederik am
11 März 1899 das Licht der Welt erblickt Kronprinz Fre
derik iſt ein großer kräftiger Ferne mit ein Paar kluger

ner Augen der ebenſo wie ſein jüngerer Bruder Knud
ehr ſportsmäßig auferzogen worden iſt Beide Prinzen haben

bei den Uebungen der Spejder die ungefähr unſerer
Jugendwehr entſprechen rig und mit Vergnügen teilge
nommen Ueber ihre weitere Erziehung iſt ſo viel beſtimmt
daß ſie erſt die Univerſität beziehen und ſpäter die militä
riſche Laufbahn einſchlagen ſollen Königin Alexandrine
wünſcht ferner daß der Wirt zur Vollendung ſeiner Er
ziehung je einige Monate in Berlin Paris und London ver
weile

Deutsehes Reich

Der Dank des Kaiſers
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

Jn gutunterrichteten Kreiſen verlautet daß der Kai
ſer aus Anlaß der Annahme der Heeres und Flottenvorlage
eine ganze Reihe von Gnadenbeweiſen denjenigen hohen
Beamten und Offizieren zugedacht hat die ſich um das Zu
ſtandekommen der Wehrkraftſteigerung beſonders verdient
gemacht haben Der Reichskanzler v Bethmann Holl
weg angeblich auch Großadmiral v Tirpitz der bereits

alle Auszeichnungen beſitzt die der Oberſte Kriegsherr zu
vergeben hat ſollen in den Grafenſtand erhoben werden
General d Jnf v Heeringen wird den Hohen Orden
vom Schwarzen Adler erhalten Jm preußiſchen
Kriegsminiſterium ſollen mehrere bürgerliche Offi
ziere nobilitiert werden An andere und an Offiziere
des Reichsmarineamts werden hohe Ordensver
leihungen erfolgen

e c
Die kommandierenden Generäle und

die Heeresvorlage
Von unſerm v Mitarbeiter

Jn den alten preußiſchen Tagen als es nur neun
Armeekorps gab war in ſieben Provinzen Preußen Pom
mern Sachſen Poſen Schleſien Weſtfalen und in der Rhein
provinz der kommandierende General der Stellvertreter des
Königs und der erſte Mann in ſeinem Korpsbezirk der ſich
zumeiſt genau mit den provinzialen Grenzen deckte Auch
als mit dem Jahre 1866 das IX ſchleswig holſteiniſche
das X hannöverſche und das XI heſſen naſſauiſche Korps
zu der Armee hinzukamen blieb der Kommandierende ein
kleiner Fürſt in ſeinem Bereiche rangierte er doch über dem
Oberpräſidenten der Provinz Von dieſer Art der Sonder
ſtellung eines kommandierenden Generals mußte nach 1871
mit der Einfügung des XIII königlich württembergiſchen
des IV badiſchen und des XV Korps in Elſaß Loth
ringen teilweiſe abgegangen werden Auch das ſpätere
XVI Metzer Korps und das XVIII Korps das ſich aus

Truppenteilen zuſammenſetzt boten ihren Führern lediglich
militäriſche Aufgaben während die Stellung des Danziger
Kommandierenden an der Spitze des VII weſtpreußiſchen
Korps dem alten preußiſchen Korpskommandeurbegriffe
wieder näher kam Das XX Korps in Allenſtein und das
XXI Korps in Saarbrücken werden ſich was die Stellung
ihrer kommandierenden Generäle angeht dem Vorbilde des
XVIII Korps und der beiden Korps in den Reichslanden
anſchließen denn das Ermelland um Allenſtein und das
Saarbecken ſind keine politiſchen Verwaltungsbegriffe

Jn den Jahren vor und vor allem nach den großen
Kriegen blieben die Kommandierenden meiſt erheblich länger
in ihren Stellungen als jetzt Zehn und zwölf Jahre waren
damals die Norm während ſeit dem Regierungsantritt
Kaiſer Wilhelms II ſechs bis acht Jahre als die
obere Grenze gelten Am längſten iſt zurzeit der komman
dierende General des III brandenburgiſchen Armeekorps
General der Jnf v Bülow in ſeiner Stellung die er im
Herbſt mit der eines Armee Jnſpekteurs vertauſchen ſoll
Auch General der Jnf v Eichhorn in Frankfurt a M führt
das XVIII Armeekorps ſchon im achten Jahre Jhm nahe
kommt der Nachfolger des Grafen Haeſeler in Metz General
der Jnf v Prittwitz u Gaffron und General der
Jnf v Ploetz in Coblenz der zugleich der älteſte Komman
dierende iſt der nicht durch den Generalſtab ging Ebenſo
wie General v Ploetz haben die kommandierenden Generäle
v Kluck in Königsberg i Pr und v Emmich in Hannover
außer kurzer Verwendung in der höheren Adjutantur nur
Frontdienſt getan und ſind in dieſe höchſten militäriſchen
Stellen hineingekommen ohne jemals dem Generalſtabe an
gehört zu haben

Von den älteſten Diviſionskommandeuren ſind die Ge
neralleutnants Scholtz in Frankfurt a v Below der
Kommandeur der 1 GardeDiviſion und der Generalleut
nant v Gündell in Hannover für die im Laufe dieſes Jahres
zunächſt freiwerdenden und neuzuſchaffenden Komman
dierendenſtellen beſtimmt Von dem General der Jnf von
Linfingen heißt es daß er im Herbſt ſeine Stellung in
Stettin mit der in Stuttgart vertauſchen ſoll wo das XIIIköniglich württembergiſche Armeekorps durch die geplante

Ernennung des Herzogs Albrecht von Württem
g zum ArmeeInſpekteur eine Neubeſetzung erheiſchen

4 in 1155 neu
SSSfſchnultn es

Verfügung ſtehen Die Mehran

heben ſich lebhafte Zweifel gegen die MehranſätzeZöllen Steuern und Gebühren ein Mehr von s Millionen

5 Millionen und Zuw

den Antrag eingebracht für das Jahr 1912 in den
Stempelabgabe für
zu ſtreichen
abgaben auf die Hälfte alſo um 5,5 und 3,5 Millionen Mark
wird mit 13 Stimmen der geſamten Linken gegen 12 Stim
men der Konſervativen des Zentrums und der Polen ange
nommen

Knüppel aus dem Sack
D Berlin 18 Mai

Die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten des Landtages
wurden am Mittwoch bei Beginn der Plenarſitzung mit einer
ſinnigen Gabe überraſcht Ein Poſtpaket überbrachte ſechs

ſtarke Eichenknüppel Jeder Knüppel war mit
einem rotſeidenen Bändchen geſchmückt und mit der Zahl

4 verſehen Hoffentlich erfüllen dieſe Knüppel nicht den
Zweck für welchen man ſie beſtimmte

Ein tüchtiger Mann am nnrechten Platz
Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt die Kölniſche

Zeit ung Dem früheren deutſchen Reichstagsabgeordneten
Mitglied der Erſten Kammer der Reichslande Bürgermeiſter
Blumenthal blieb es vorbehalten über das Kaiſerwort
von Straßburg das abſchließende Wort zu ſagen Jm Matin
natürlich dem Organ der Blumenthale und Franzoſen Mit
einer Geſchicklichkeit die man bei einem gewöhnlichen Deut
ſchen vergeblich ſuchen würde hat dieſer Napoleon der elſaßlochtingigen Politik den Matin nicht ſo ſehr über den
Kaiſer und die Abſichten der Reichspolitik als über ſich ſelbſt
den immerhin in Deutſchland lebenden von Deutſchland er
nährten einem deutſchen Parlament angehörenden Herrn
Blumenthal unterrichtet

Die Sache hat mich nicht gewundert ſagte er Es
iſt übrigens eine Jdee mit der ſchon 1871 geliebäugelt
wurde Gegenwärtig macht ſich in gewiſſen deutſchen
Kreiſen eine Strömung bemerkbar die der Aufhebung der
Bundesſtaaten günſtig iſt Man ſtrebt nach dem Einheits
ſtaat Dieſe nationale Bewegung hat ſich anläßlich derjüngſten Wehrvorlagen enthüllt Die Einverleibung Elſaß

Lothringens in Preußen wäre ein erſter Verſuch Die da
bei gewonnenen Erfahrungen könnten auf die andern an
gewandt werden Der Kaiſer folgt ſtets der erſten Ein
gebung Er hat einen Gedanken laut werden laſſen der
nicht bei ihm entſtanden iſt ſondern der ſich ganz unab
hängig in ſeiner Umgebung in Berlin und Straßburg
kundgegeben hat Es iſt der Gedanke uns zu einer preu
ßiſchen Provinz zu machen Jm ganzen genommen kann
ich nicht ſehen was wir bei einer ſolchen Aenderung ver
lieren würden zumal wenn man an das Regime denkt
unter dem wir ſeit 40 Jahren leben

Man wird in Paris wiſſen was man jetzt p tun hat
man wird Herrn Blumenthal zum Mitglied der Aka
demie machen die ſicher kein Mitglied weiter beſitzt das
die deutſche Reichsgeſchichte und die Stellung der deutſchen
Bundesſtaaten ſo echt franzöſiſch auffaßt Jedes Wort dreſes
deutſchen Abgeordneten atmet franzöſiſche Einſicht in deutſches
Weſen und deutſche Geſchichte Da verſtummt jede Kritik
und ſelbſt der Spott bleibt in der Feder ſtecken Nur ein
Gefühl regt ſich der Mann gehört nach Frankreich Wir wür
den ihn vermiſſen aber das muß ertragen werden

Parlamentarisches

Die Deckungsvorſchläge in der Budgetkommiſſion

Berlin 18 Mai
Jn der heute vormittag ſtattgehabten Sitzung der Bud

getkommiſſion gab die Frage der Deckung der Koſten welche
die Durchführung der Heer und Marinevorlagen verurſacht
zu mehreren Anträgen Anlaß Das Zentrum beantragte die
Annahme eines Geſetzentwurfes betreffend die Aenderung
des Zuckerſteuergeſetzes vom 19 Februar 1908

Der Gang der Verhandlungen in der 8 Kommiſſion des
Reichstags hat erkennen laſſen daß die Einnahmen welche
aus der veränderten Branntweinſteuer erwartet werden
dürfen nicht einmal mehr die von der Regierung vorgeſehene
Summe ergeben werden Es muß außerdem noch für einen
Betrag von etwa 20 Millionen geſorgt werden Dem will
der obige Antrag genügen Dazu wurde von nationallibe
raler Seite beantragt für den Fall der Annahme des obigen
Antrags folgenden Abſatz beizufügen Bis zum 31 Dezember
1913 ſoll ein Reichsgeſetz welches eine allgemeine Beſteuerung
des Beſitzes vorſchreibt eingeführt werden Dieſes Geſetz iſt
dem Reichstage bis zum 1 April 1913 vorzulegen

Jm Gegenſatze hierzu beantragen die Mitglieder derFortſhrittliden Volkspartei Es ſoll ein Teil des Scheck
ſtempels aufgehoben werden worüber 3 reden läßt wenn
für den Ausfall eine anderweite Deckung erreicht werden
kann Dem will ebenſo wie dem ſonſt zurzeit vorhandenen
Fehlbetrag in der Deckung der Antrag abhelfen Es wird
aber eine etatsrechtliche Unmöglichkeit ſein eine Einnahme
erhöhung in den Etat einzuſtellen aus den Ergebniſſen einer
Beſteuerung welche auf geſetzlichem Wege noch gar nicht be
ſchloſſen iſt Anderſeits wird gegenüber der Reſolution
welche in ihrer Wirkung nicht überſchätzt werden darf die
nationalliberalerſeits beantragte geſetzliche Verpflichtung den
Vorzug verdienen Ueber die vorerwähnten Anträge wird
zunächſt noch nicht verhandelt ſondern über die einzelnen
Poſten des Ergänzungsetats

Zu einer lebhaften Erörterung führte die vorgeſehene
Ermäßigung der diesjährigen Anſorderung für den Ausbau
des NordOſtſeekanals um 10 Millionen Mark Der Schatz
ſekretär teilte auf Anfrage mit daß eine Verlangſamung des
Baues nicht beabſichtigt 4 Es ſei vielmehr durch das Reichs
amt des Jnnern ihm die Mitteilung geworden daß die ur
ſprünglich für das Jahr 1912 vorgeſehenen 42 Millionen Mark
nicht verbaut werden können zumal aus dem vergangenen
Jahr volle 27 Millionen unverwendet herübergenommen
wurden ſo daß alſo nach Abſtrich der 10 Millionen immer
noch 32 plus 27 Millionen 3 nahezu 60 Millionen zur

ätze für Eiſenbahn und Poſt
10 Millionen Mark werden nicht beanſtandet Dage z r

ei den

insbeſondere bei den g en 11,5 Millionen Stempelabgaben von Wertabgaben 11 Millionen Kaufgeſchäften

euer 5 Millionen Der Schatz
77 ar betont daß die Anſätze durchaus vorſichtig gewählt

eien
Der nationalliberale Abg Roland Lücke hat pri n

en der
ertpapiere und Kaufgeſchäfte die Hälfte

Der Antrag auf Herabſetzung dieſer Stempel

Der Antrag der Volkspartei auf Beſeitigung des Scheck
empels wird mit dem geringen Ertrag der Steuer und den

lichen Wirkungen des Stempels begründet Der Schatz
etär erklärt den geringen Ertrag des Scheckemvels mit

b

J
der gleichzeitigen Einführung des Poſtſchecks und ei
ſchätzung der Jahl der Scheds Die Beſeitigung von Glcder
im Etat ſei bedenklich Verſchiedene Mitglieder halteltken

eſtaatsrechtlich nicht für möglich in dem Etat ein
Steuergeſetz aufzuheben Die Volkspartei zieht darauf ſolche
Antrag i Ebenſo wird nunmehr auch der Antrag en
Volkspartei 15 Millionen Mark aus einer ſpäteſten der
1 Januar 1913 in Kraft tretenden Aenderung des Erbſc am
ſteuergeſetzes zu entnehmen zurückgezogen Als Teilerg gſts
der Branntweinſteuer werden an Stelle von 1435 Mille
entſprechend den Beſchlüſſen der Branntweinſteuerkommtſee

714 Millionen Mark eingeſetzt ſionDer inzwiſchen eingetroffene Vertreter des Reichs
des Jnnern gibt Auskunft über die Arbeiten am Rord O
kanal Sie erforderten 1910 29 2 Millionen 1911 295 Mi
Mark im ganzen rund 84 Millionen Mark in fünf gill
jahren Aus dieſer Durchſchnittsſumme iſt jedoch kein Schlt
zu ziehen Um den Bedarf für 1912 neu zu ermitteln ingenaue Anſchläge erfolgt Danach ergibt ſich daß bis d
Schluß rund 144 Millionen verausgabt werden und für v
Jahr 1912 rund 55 Millionen Mark ſo daß nun 10 Millionen
abgeſetzt werden könnten Der Regierungsvertreter kommt
zu dem Schlußergebnis daß von dem urſprünglich angefor
erten Betrag 10 Millionen abgeſtrichen werden können Ein

Zentrumsredner glaubt nach den Ausführungen des Re ie
rungsvertreters könne man ſogar noch weiter heruntergehen
Es würden offenbar 13 Millionen Mark neue Bewilligungen
ausreichen und es könnten demnach 29 Millionen Mark ge
ſtrichen werden Der Regierungsvertreter widerſpricht dem
entſchieden der Kanal müſſe unbedingt bis 1914 fertig wer
den im Intereſſe der Kaiſerlichen Marine Die Sozialdemo
kratie ſchließt ſich dem an und der Zentrumsantrag auf Ab
ſtrich von 29 Millionen wird zurückgezogen

Es wird beſchloſſen 19 Millionen abzuſtreichen Das
bedeutet zu dem Reſt von 27 Millionen aus dem letzten Jahre
eine Neubewilligung für den Kanal von 23 Millionen

Weiterberatung Sonnabend

s

Jn der Budgetkommiſſion verſtorben
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeitery

D Berlin 18 Mai
Ein bedauerlicher Fall ereignete ſich geſtern wie bereits

telegraphiſch kurz gemeldet in der Budgetkommiſſion
des Abgeordnetenhauſes Zur Beratung ſtanden die pro
jektierten neuen Bahnlinien Der Abg v Baumbach
konſ ſprach in längeren Ausführungen zu dem Bahnbau

von Niederaula Als er ſeine Rede beendet hatte brach er
ſchwer röchelnd zuſammen Einige Abgeordnete ſprangen
hinzu um ihn zu ſtützen Der Abg Dr Arning leiſtete
die erſte Hilfe Leider vergebens Nachdem man den ſchwer
leidenden Abgeordneten im Krankenzimmer gebettet hatteſtarb er ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben

Abg v Baumbach war 60 Jahre alt er vertrat den Kreis
on gerg Frißtar in Heſſen ununterbrochen ſeit dem Jahre

1888

Heer und Flotte
Die Reiterei im Kaiſermanöver 1912

A p Die Felder des diesjährigen Kaiſermanövers wer
den Kavalleriemaſſen ſehen wie ſie ſelbſt bei ſolchen großen
Truppenübungen eine Seltenheit ſind Bei jeder der beiden
Armee Abteilungen werden zwölf KavallerieRegimenter ver
treten ſein Das ergibt zuſammen ſchon 24 Regimenter ein
volles Kavalleriekorps zu zwei Diviſionenauf beiden Seiten Man wird auch die den Kavallerie
Diviſionen zuzuteilenden reitenden Abteilungen ſchon zu je
drei Batterien zu vier Geſchützen in ihrer durch die Wehr
vorlage vollzogenen neuen Gliederung auftreten laſſen
natürlich zunächſt nur proviſoriſch da die Wehrvorlage erſt
am 1 Oktober in Kraft tritt Es bedürfen aber ferner die
acht Jnfanterie Diviſionen die an den Kaiſermanövern be
teiligt ſind der Zuweiſung von Diviſionskavallerie und zwar
von mindeſtens je drei Eskadrons was wiederum 24 Eska
drons rund fünf Friedens Regimenter ergibt Jm ganzen
werden alſo faſt volle 29 KavallerieRegimenter ein Viertel
des ganzen Beſtandes unſerer Kavallerie an der mittleren
Elbe kämpfen

Dieſe ſtarke Beteiligung von Reitermaſſen läßt darauf
ſchließen daß man in weitgehendem Maße Aufgaben der
Heereskavallerie durchführen wird was eine weite
Entfernung der beiderſeitigen Gegner in der Ausgangslage
bedingt Flugzeuge und Kavallerie werden in der Fernauf
klärung zu konkurrieren und ſich zu ergänzen haben ſo
auch nach dieſer Richtung die Manöver beſondere Erfahrungen
liefern dürften

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Erſte ſächſiſche Kammer genehmigte die Dekrete

über die Verſorgung der Hinterbliebenen von Staat s
dienern und über die ſtatutariſchen Vorſchriften der Univerſi
tät Leipzig Unter großer Beteiligung der deutſchen
architekten aus allen Teilen des Reichs wurde in Hannover die
Gründung der deutſchen freien Architekten
ſchaft vollzogen Der Zweck der Gründung iſt die Stoßtkra
der Privatarchitektenbewegung neben der beamteten Architelten
ſchaft und dem Unternehmertum zu ſtärken Der Sitz der r
niſation iſt Hannover Es liegen ſchon jetzt Beitrittserklärumge
von über tauſend Privatarchitekten vor Die Mehrheit
bürgerlichen Kollegien in Stuttgart hat den Stadtvorſtan
ermächtigt dem preußiſchen Geſandten das Bedauern ne
zuſprechen über den Demonſtrationszug den am ung
tag einige Hundert Sozialdemokraten nach einer VPerſamm den
wegen der Vorgänge im preußiſchen Abgeordnetenhauſe vor
Gefandtſchaftspalais ausführten

Hof und Perſonalnachrichten

a die Titanie Kataſtrophe
vor dem Rafſer tS Hombueg v d Höhe 17 5

Der Kaiſer nahm heute im Schloß zu Homburg v Maß
über den Untergang der Titanie und die zu ergreifenden C de
nahmen die Vorträge des Staatsſekretärs Dr Delbrüc
Präſidenten der Seeberufsgenoſſenſchaft Krogman erſt
Direktors des Germaniſchen Lloyd Prof Pagel de rahn
direktoren Geheimen Vauräte Flohr Schwartz und g apitäns
und des Vertreters der HamburgAmerikaLinie die vurch
Polis entgegen Dieſe Vorträge re pitntierten u ee nz vo
die Preſſe ſchon bekanntgegebenen Ergebniſſe der tereſſe für
8 Mai Der Kaiſer bekundete das eingehendſte Jnter l üng
alle zur Erörterung geſtellten Fragen urd nahm dazu
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ifenden B Der Herzoglich Anhaltiſche Hof legt für den König Frede Miniſterpräſidenken in äußerſt liebenswürdiger Weiſe emper dere detonte er W e en e rik VIII non Dänemark die Trauer auf 14 Tage bis ein fangen worden und habe mit dem Miniſter wie alle drei
ſetzen ge nen das w müſſe ne daß in zweiter ſchließlich 285 Mai an Monate üblich politiſche Fragen konferiert die jetzt auf der
ige Mai der wiſſen en gavigalisn und Sicherung des Fahr Die Stadtverordneten von Mülheim Ruhr hatten in ihrer Tagesordnung ſtehen Louis h i er
ihte g für Verbeſſern z durch Vervollkommnung des Sitzung vom 10 April beſchloſſen den Groß induſtriellen nächſten Mittwoch wieder nach Petersburg zurückkehren
da ſte ina bende ſchen Dienſtes bei Tag und bei Thyſſen anläßlich ſeines 70 Geburtstages am 17 Mai zum werde
an die rentelegran werden müſſe Daneben dürfe ſelbſtver Ehrenbürger zu ernennen Der Ehrenbürgerbrief wird ihm

aſte 2 Sorge r acht gelaſſen werden daß die Beſchaffung bei Rückkehr von ſeiner Reiſe überreicht werden n iel Aus China
bnis ſändtich Tag in einem ſolchen Umfang angeſtrebt werde daß der Unterſtützungskaſſe des Hüttenwerks W T r e I London 18 Mai Daily Telegraph meldet aus
onen 7 Bootsraum Paſſagieren und Mannſchaft bis auf den letzten der Maſchinenfabrik 70 000 Mark Die von Thyſſen beſchloſſenen Peking Die Regierung erhielt aus Jli mehrere Telegramme
ſſion fie Rettung ſei Ebenſo erörterte der Kaiſer eingehend die Stiftungen reichen an eine Million heran mit der Meldung daß dort der neue Gouverneur

gopf wäre ver Bootsrol le auf die Paſſagiere und eine t ſowie ein Kommunalbeamter ermordet wokden
amts Ausdehn l Berücſichtigung der Zwiſchen de ſeien da die muſelmaniſche Bevölkerung ſich zugunſten dese gleichmäßige e und derjenigen der übrigen Klaſſen Auch müſſe Auslan a monarchiſtiſchen Regimes ausgeſprochen haben
in gaſſas actroffen werden daß bei der Verteilung u tu Vorſorge J Härten vermieden würden und auf ein Zuu iere Whlten an ne hbrgger Perſonen e Aer Poinrarés Reiſe nach u Sport Nachrichten
n me 2 d i inwerfer bei richtiger Ver i i i s niſterpräſidenten 9Bee e e enen wend rn er Vorbeſprechung vom 6 Mai überwiegend im t watiſchen Kreiſen als w eſentlich wichtig bezeichnet mußten 3 Teilnehmer dem Krankenhaus überliefert werden Die

um was Einne beantwortet worden war wurde eingehend erörtert Die Reiſe ſoll ihre Urſache in der äußerſt verwickelten Si Sächſiſche ZentralKorreſpondenz hebt hervor daß dieſe drei
for r auf Grund der Anregungen des Kaiſers bei den h tuation in Europa haben Genaue Einzelheiten ſind jedoch Warover Abſtinenten ſind und daß das Auffallende dieſer Tat
Ein und den kommiſſariſchen Beratungen einer erneuten Pr funa nicht zu ermitteln da ruſſiſcherſeits ſtrengſte Geheimhaltung ſache vermehrt wird durch den Umſtand daß weitere ſieben Teil
gie erworfen woilkom W 7 iel ihtenetenſtes über bie bevorſtehende Reiſe beobachtet wird nehmer die auf halbem Wege erſchöpft zuſammenbrachen r

u ommnung i oſti er ſt Die denz berichtet Der been Srage einer Vervoll falls Abſtinenzler ſind Die KorreſpondenzDe ernationale r ne r Der Herzog von Orleans kannte preisgekrönte Emerich Rath Prag blieb ſchon bei Beginn
S ferenz ſchloß mit einer r ris 18 Mai Wie das Blatt Cri de Paris mit zurück Seine Kräfte erlahmten ſo zuſehends daß er mit knapperdem Dampfer Imperator vorgeſehenen Sicherheitsmaßnahmen in perten der Herzog von Orkeans England Mühe die Strecke zurücklegen konnte Er ging als Achtzehnter

ver welche die Billigung des Kaiſers fanden Wugs anderen Gründen als bisher veröffentlicht wurde Der durchs Ziel erſchöpft und ausgepumpt Drei weitere Teil
In p Hauptgrund iſt darin zu finden daß die neuen engliſchen nehmer ebenfalls Abſtinenten brachen ab Sie befanden ſichn c Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen geſtern von Geſetze die Domänenbeſitzer zwingen einen Teil ihrer Ein in einem geradezu vejammernswerten Zuſtande und r t

d purg r en n künfte an die Armen der Gemeinde abzugeben Anderer Krankenhaus geſchafft werden wo ſie noch am Sonntag abend bed Lekſge auf die Saalburg und beſichtigten im Saalburgkaſtell ſeits ſind die Grundſteuern ſtark geſtiegen was zur Folge hohem Fieber ſchwer krank darnieder lagen Jhre r
46 Je gen er en e n hatte daß zahlreiche Beſitzer ihre Domänen verkauften Es mußten im Krankenhaus durch Alkohol n r Bei

ſchenk gemachte Jupiterſäule Prinz Oskar trifft Sonntag vor heißt der Herzog von Orleans werde ſich in Zukunft in Ihr Zuſtand iſt derartig daß ſie e der ringen
mittag zu längerem Aufenthalt in Homburg ein Die Kaiſerin Belgien niederlaſſen Er ſoll dort in der Nähe der fran mindeſtens aber einige Tage ſah r alen Rone wen
wird bis zum 15 Juni dort verbleiben zöſiſchen Grenze das Schloß eines belgiſchen Grafen ange müſſen J g n en Abſtinenten ung Segeta

Der Kronprinz von Sachſen iſt am Himmelfahrtstage nach kauft haben Feuer r heide Auch der Jaſtand digſer Leute war dem
weitägigem Aufenthalt in Jaice um 125 Uhr mittags zu Wagen aner ötigt Automobile zu requirierenzweitägige t eingetroffen Jn Jaice Veſuvforſchung leidenswert Man ſah ſich genötigtzach Banjaluka weitergereiſt und dort eingetroffen i um die Erſchöpften ebenfalls dem Krankenhauſe zuzuführenz beſchtigte der S a re Mi e en ſo de Reapel 18 Mai Prof Mal ken drariſt in Beglei Sehr aber werer ſie mit Kognak und Sekt geſtärkt worden

ion Wafſerfall unternahm dann einen Ausflug nach Jezero und be tung eines Führers in das Jnnere des Veſupkraters ge Von den übrigen Teilnehmern wird berichtet daß ſie in völliger
ro ſuchte das dortige Kloſter Kronprinz Georg iſt dann aus Ban ſtiegen Der Gelehrte ließ ſich mit ſeinem Führer mittels tWrperlt cher Friſche und Elaſtizität am Ziei anlangten Dieſe
rch jaluka kommend in Agram eingetroffen wo er einen zweitägigen Seiles etwa 140 Meter in die Tiefe hinab und perwe lte Tatſachen ſtehen ſo wird dazu betont im kraſſen Gegenſatz zu der
a Aufenthalt nahm zwei Stunden dort wobei er intereſſante wiſſenſchaftliche Thore daß hohe körperliche Leiſtungsfähigteit durch Abſtinenz
gen c Die Kronprinzeſſin hat wie uns mitgeteilt wird das Aufzeichnungen vorgenommen hat begünſtigt wirdete Protektorat über den Hauptverein der Deutſchen e Freuze Portugals r
ver Gartenſtadt geſellſchaft übernommen Die gemein eng Mynzel ar e Warihee Liſſabon Briefkastte J nuützigen Beſtrebungen dieſer Geſellſchaft auf dem Gebiete des London 18 Mai Times berichtet aus eiſſa n rierkasten tenr Wohnungs und Anſiedlungsweſens erfahren hierdurch eine Meldungen aus Valenzia beſagen daß ſich der ehema ige Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
eis weitere offizielle Anerkennung und Förderung König Manuel von Portugal dieſer dere i ſie n Herrn F K Wenn Sie klaren Zucker mit Vorax ausſtreuen
W r er t Se e a en 9 h e Die n be denlende dürften die läſtigen Ameiſen bald verſchwinden

meldet wird Mittwoch nachmittag zu kurzem Beſuche au nterredungen hatte r d c heeSòShloh Callenberg ein und reiſte Donnerstag vormittag wieder ab h v der erke Ja v e 2 Teitung Wilhelm Georg
Mit Rückſicht auf die auf den 24 d M feſtgeſetzte Bei gebracht hatte za ie ne e Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geo z3

ſetzung des Königs von 5 ä e wi e J werben und Uebungen vorn für den kokalen Teil für r r r
5 telegraphiert wird au un s Kaiſer Eugen Brinkmannz für Auslane ehe e u r up Kael Meiner Feinleten Vermiſchtes Wert Jer 23 Mai ſtattfinden wurde Freitag vom Miniſterpräſidenten m Vertreſe 272 Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert deen W Der königliche Hof legte geſtern für den König von Däne W et Ziplo be We d geſtrigen Arte ube Druc und Verlag von Otto Hend e W er in Halle a

en nark die T drei Wochen an Die Hoftrauer wird Echo e Paris gegenüber 9 Dieſe Nummer umfaßt eitener e un 5 Jumn wen 5 ſeine Rückberufung geſchrieben hat wie folgt Jch bin v e e l war o
in n h en
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rer m 3Kinder Kragen Die schönsten Damen Hüte 9 ürtel

en 450 375 165 90Maftelot aus gutem Strobtzefleoht mit breiter Krempoe e 78 450 350 Samtesummls Iſt a W 30 vtu Abolor Kragen 90 Modernes oque o gnd Gtrod genrdetted 9 6 r
n im Ailgehlagere veie fom 7 60 4 u ah blrie S9 ime e Spitzon Kragen Aufgeschlagene weiche Form a Bant reien garniert r N r An 185 125 100 56 65 48 25 I et

f 225 105 165 10 85 55 P aus Vantasie oder Florentiner Gofleoht mit Flägel Fantasies 10 g 6 60 vornehmß 225 155 405 410 85 61 Irotterr h Sei er 12 o o A Wllälodeor bürte nn Kolor barnlturen 1904139 Backſfischhut mit Seide und Biäten reioh garniert 20 15 10 n z
Spitzon Sarnituren Aufgeschlagene oder Rundform i rerzehiedenen Gereit e u s 37e 25 75 20 95 45 15 95 ßò P Backfischhut aus Strohges mm plieaſerter Spitse Rösohen u Bandgernitur 1 1 4v0 105 750

Rembr a nd aus Fantasiegefleoht Heckenröschen u Seläenband garniert

Jabots Sehleifen Damenkragene u le r e g d m BJahot Die schönsten Stickerei Kleicier un usen Shekereh kragen l

t n z 20 65 ö53 r e 45 30 P B fi gf l ej d an reich mit Stiokerei u Velenolenne Finsätaen 100 95o 7 5 5 Spaeh tol Kra g on e 290 ß0

4 Garnier 75 50 2t Jabot mit Kragen Mull l ei d in woiss mit e und Stickerei Einsats über 1500 11 9 o 7 r 240 95 65 35 05 90 Pt

g 1 die Aermel gearbeitet 50i r Shickerei Kleſc h gen a Äuerereiz bt zit Jeiereierie 390 323 15 10 Pforte Kragen i de

v Ut 7 7 2 5 5 15 85 45 05Aeroplan Seohloifs 45 aus e Waseh Voile oder Seiden AMull mit 2g 2950 1750 1 25 75 15 1
25 30 95 30 05 85 689 Pf Schoss Kleid Valenciennestoff und Einsätzen gx mit Büereret gz00 970 2950 1599 Robespierre Kragen weageAoroplan Schleife mit Kragen F Stickerei Kleid h p We nehme Neubeit 50 3 75 Sul N

W was Batist Biuse in weiss mit Stiokerei und Ringätgeon S o
h Mull Bluse u wen valsfrei releh mit Stiekxerei garniert T e Herren Wäscheorren Stro 7 lte Sfickerei Bluse in wolse halsfrel gang aus Stiokerei Stoff
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wohner
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in haltbaren

Besonders preiswertes

4 IICECB
henen In Kunden koren

Bitto beachten Sie meine Spozial Sehaufenster

Herren Anzüg
in reiehhaltiger oder Geschmaceksriohtung entsprechen
der Auswahbl nur erprobt gute Stoffqualitäten elegant
ritzende Passformaen llerbeste Verarbeitung

bau 65 48 36 32 27 22 12
d Ulster und Paletots

hoehaparts Stoffe in englischem Geschmack mit ehicer
Verarbeitung sowie solide Coverooat und
Qualitäten in modernsten Macharten z 3

e 12 35 32 29 25
Knanen Stoff Anzüge

in vorzüglichen Kammgarn u Bwk Ktolton
offene und gesohlossene Fassons

W

e

T dv rS en 12 97 o o 75e 5See e Preiser

4 e Sn

sowie einrelne Blusen und Beinkleider
wascheehten Stofken

zu sehr billigen Preisen

Herren Fanftasiewesten
in Waschstoff Wolle und Seide

u

lLefnen von I

arten

Ein
I Posten

Enorm vorteilhafte
Dane 1 Höder konfeltion

Nur Heuheiten der Saison
in denkbar grösster Auswadbl

arbeitung moderne einseitigs Garnierung solide Stoffe

Preise 48 42 36 28 249 18 16 12
Kostüm Röcke

ren 189 129 9
Damen Paletots und Stauh Mäntel

in den modernen Farbentönen neueste Macharten
darin ist besonders groes

en 23 249 13
Dle neue Gelgre Stlckerel bluse

aus Seiden Batist und Wasch Voile halsfrei und mit Kragen Jede
Bluse ein Beweis meiner unübertroffenen Leistungsfüähigkeit

ereiee 12 10 77 o c z 27
Schlager In Stlckerel Kleldern zur
und Waseh Voille in weizs hellblau rosa und ohampagne

Prelye 21 177 17 97
Kostüme

Kinder Stlckerel Klelder v

Kinder Musseline Kleider

Klnder Hänte

aus englisehen Stoffen und marine
und sehwarz Kammgarn Ia Ver

aus englischen Stoffen und marine und
sohwarr Choeryiot

r 45
4

Dio Auswahl

o

de

c

Sei den

Mäntel Röcke

72 7
an

im apartesten Dessins
allerliebste Mach

von
75

an

3in versohied engl Stotff alle
Grössen Einhoitsproeis

eine neues Abteilung

Wo 5 4
87 750 z

schwarz elfenbein sowie alle Modefarben

15 12 10
Frauen Toques ausßesshaaru Strodborte

geschmackvoll mit Seide Blumen und Straussfedern garniert

97 6 4
Elegante Blumen Toques

Changeant Seide o 9 Kopf in neuesten Farben
97

AL x
Für ſiehbeſcher

t ztzdr ich bei Abſchlüſſen von allen Futterartikeln meine

Herm Meusel Nacht

Trockenschnitzel
habe in einor Streitſache mehrer dert tben b hre e hundert Zentner auf erHerm Meusel Nachf Halle a S

Torfstreu
etroff d gebe dieſelbe billig abe u Vertauf gebe dieſelbe billig ab auch eine Suhre

Moengel Nachf Halle a S en

Eleg garn Spltzen Hüte
Glocken u Remprandtform mit Blumen u Früchten entz garniert

Hochelegant garnlerte Tugul Form

Damen ung Kinder Hüte
Jugensl flotter Damenhut
sehwarz weiss und farbig reich mit Blumen und Samtband garniert

Spezial wasAbteilung Kinder Hüte
Garnierte Kinder Gloecke weiss u farbig reich

mit Rüsche gearbeitet

1 1 25Moderne Kinder Glocken reizend mit Band
Spitzen und Blüten gearbeitet

1
hS 95

Mitglied des e

Je
Woſssnatt Sehuſo von A Richfor Hathausstr 6
Gründl gowlesonh Unterrioht I Zuscheld u Mähen sämtl Wäsohe

5 0 75 o esBinfach garnierte Kinder Hüte weiss blau und De

braun weiss

verbindat Gesehmaek Preiswürdig
Keit mit unäübertroffener Auswahl

Solide Frauen Hüte
sohwarz und ſarbig breit und hochgesohlagen

W

aolide Macharten mit Blumen und Seide garniert

49

Kleine Frauen Hüte
sehr vornehm mit fotter Seiden Garnitur

495

Englische Hüte
grosse moderne Form mit extra breitem Rand

780 430 3men danamg u Panamgersatz Hut

die grosso Modoe210 179 13 I

Erstklassige Fahrräder
Tourenräder Rennmaschinen Seschäftsräder

Damen und Kinderräder
in jeder Preislage

Alle Zubahörteile
Raparaturen achnell und billig

Auto Zentrale Otto Kühn
e 12 Tel 619 Wewep

5 beste Salon Erißetts
la wo 03 Pfg an liefert frei Gelaß Otto Just
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